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Malackius gracilis n. sp.
Beschrieben von L. Miller.

V iridis, antennarum articulis primis, clypeo, tibiis apice tarsisque anticis
subitus testaceis, labro oreque subtus nigroaeneo.

<S clytris ante apicem flavis, intrusis, spina recta, nigra armatis.
Long. 1 Va—2 Va lin.
Grün, glänzend, sehr fein grau behaart, auf der Oberseite mit län-

geren, schwarzen, aufrecht stellenden Haaren besetzt. Fühler dunkelgrün,
das 1. Glied verdickt; beim ($ die 3 ersten Glieder unten ganz gelb,
das erste stark verdickt, das zweite sehr kurz, das dritte verlängert,
gegen die Spitze etwas erweitert, die 4 folgenden unten ausgerandet ;
die Spitze unten gelb. Beim Ç sind die Fühler einfach , die 3 ersten
Glieder auf der Unterseite gelb. Der Kopf bis zum Vorderrand dunkel-
grün, Stirne leicht eingedrückt, Kopfschild gelb. Oberlippe schwarz-
metallisch, der vordere Rand gelb. Die Seiten des Kopfes bis gegen die
Augen gelb. Die Maxillar-Palpen sind schwarz, das zweite Glied an
der Spitze, das dritte ganz gelb, oben mit einem schwarzen Fleck , der
sich manchmal über die ganze Oberseite ausdehnt. Mund und die ganze
Unterseite des Kopfes schwarz. Halsschild so breit wie die Flügeldecken,
etwas breiter als lang ; Seiten- und Hinterrand schwach, Vorderrand
etwas stärker gerundet, schwach gewölbt, inner den Hinterwinkeln ein-
gedrückt, ungefleckt. Flügeldecken beim Ç einfarbig grün, beim c? vor
der Spitze gelb, tief eingedrückt, am inneren Rande mit einem langen
fast geraden, schwarzen, an der Spitze getheilten Dorn ; der untere
Rand schwarzgrün, die Spitze ausgezogen. Die Füsse sind dunkelgrün,
die Vorder- und Mittelschienen an der Spitze (beim <S in grösserer
Ausdehnung), die Tarsen auf der Unterseite gelb.

Das <? ist kleiner und schmäler als das 9 .
Dieses Thier war Erichson noch nicht bekannt; es gehört in

die Abtheilung des geniculabus, und wäre in der Reihenfolge der Arten
nach M. affinis zu stellen.

Es kommt auf den Kalkbergen der südlichen Umgegend von Wien
vor. Häufig habe ich es im Frühling am Berge hinter Rodaun auf
Taraxacum officinalis gefunden.
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